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Fälligkeit der Wasser- und  
Abwassergebühren 
Jahresendabrechnung von Wasser- und Abwassergebüh-
ren 2022 sowie 1. Abschlag 2023 

Endabrechnung 2022 
Wir weisen Sie freundlich darauf hin, dass am 13. März 2023 
die Abrechnung der Wasser-/Abwassergebühren für das 
Jahr 2022 zur Zahlung fällig wird. Die Höhe entnehmen Sie 
aus dem Gebührenbescheid. Überzahlungen wurden bereits 
zurückerstattet. Die Bescheide enthalten außerdem die Höhe 
und Termine mit den Vorauszahlungen für das Jahr 2023. Der 
erste Abschlag ist am 31. März 2023 zur Zahlung fällig. 

1. Abschlag 2023 
Am 31. März 2023 wird die 1. Vorauszahlung der Wasser- und 
Abwassergebühren fällig. Die Höhe ist aus dem Gebührenbe-
scheid bzw. einer gesondert ergangenen Abschlagsmitteilung 
ersichtlich. 
Bei allen Kunden die uns ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt 
haben, werden die Beträge bei Fälligkeit abgebucht. 
Um Mahngebühren und Säumniszuschläge zu vermeiden, 
werden Nichtabbucher um fristgerechte Überweisung ge-
beten. Bitte geben Sie bei Überweisung das Kassenzeichen 
unbedingt an, damit eine korrekte Zuordnung erfolgen kann. 
Bei Fragen können Sie sich an Frau Ali-Rezai, Telefon 07352 
9235-14 wenden. 
  
Defekte Installationen der Haushalte 
Immer wieder kommt es vor, dass in einzelnen Haushalten 
Sicherheitsarmaturen wie Druckminderer oder Überdruck-
ventile defekt sind. 
Deshalb sollten Sie in regelmäßigen Abständen den Stand der 
Wasseruhr überprüfen. 
  
Schlussabrechnung bei Hausverkäufen 
Bei einem Hausverkauf ist es notwendig, dass uns der Ver-
käufer den Zählerstand der Wasseruhr  bei Auszug oder 
Übergabe des Hauses und die Anschrift des neuen Besitzers 
sofort  mitteilt. Nur so kann eine klare Abgrenzung des Was-
serverbrauchs erfolgen und eine korrekte Schlussabrechnung 
für den alten Hauseigentümer erstellt werden. 
  
Einzug in Neubauten 
Bei Einzug in Neubauten muss die Gemeinde sofort verstän-
digt werden, damit ein Wasserzähler vom Bauhof eingebaut 
werden kann.

Neue Mitarbeiterin  
auf dem Bürgermeisteramt 

Seit 1. März hat das Bürgermeister-
amt eine neue Mitarbeiterin. 
Babette Kuhndörfer aus Laupheim 
hat die im Herbst ausgeschriebene 
Stelle der Hauptamtsleiterin ange-
treten. 
Die Diplom-Verwaltungswirtin (FH) 
ist zuständig für die klassischen 
Aufgaben eines Hauptamtes wie 
beispielweise Sicherheit und Ord-
nung, Wahlen, Personalwesen, Bau-
leitplanung oder die Geschäftsstelle 
des Gemeinderates. Ebenso gehö-

ren das Bürgerbüro, das Standesamt sowie das Sozialamt zu 
ihrem Aufgabenbereich. 
Bürgermeisterin Wieland hieß Frau Kuhndörfer im Namen des 
Gemeinderates sowie der Verwaltung sehr herzlich willkom-
men und wünschte ihr einen guten Start sowie viel Freude an 
ihrer neuen Arbeitsstelle. 
Hier die Kontaktdaten von Frau Kuhndörfer: 
• E-Mail: kuhndoerfer@gutenzell-huerbel.de 
• Telefon: 07352 9235-13 

Veranstaltungskalender März 2023 
18.03.2023	Hauptversammlung, Freiwillige Feuerwehr Hürbel 
19.03.2023	Mitgliederversammlung, VfB Gutenzell 
19.03.2023	Bazar, Zwergentreff Hürbel 
26.03.2023	Kabarett, Hürbler SV 

Öffnungszeiten auf dem Grüngutplatz 
Bitte beachten Sie! 
Seit dem 1. März gelten auf dem Grüngutplatz die Sommer-
Öffnungszeiten. 
Diese lauten wie folgt: 
•	 Mittwochs von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
•	 Samstags von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
Was ist Grüngut? 
Unter dem Begriff Grüngut versteht man pflanzliches Material, 
das man nach seinen Bestandteilen in saftendes und holziges 
Grüngut unterteilt. Es handelt sich um einen Sammelbegriff, 
der für Rasen- und Wiesenschnittgut sowie den Rückschnitt 
von Gehölzen (mit und ohne Laub) steht. 
Saftendes Grüngut ist beispielsweise Rasenschnitt, Blumen, 
Laub oder feiner Heckenschnitt. Unter holzigem Grüngut ver-
steht man Äste, Zweige oder groben Heckenschnitt. 
Bioabfälle gehören nicht zum Grüngut, sondern werden auf-
grund anderer Verwertungsmöglichkeiten als eigenständige 
Abfallsorte geführt. 
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Öffnungszeiten der Rathäuser
Rathaus Gutenzell:
-	 Montag:	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
-	 Dienstag:	 geschlossen
-	 Mittwoch:	 geschlossen
-	 Donnerstag:	 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
-	 Freitag:	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Geschäftsstelle Hürbel:
-	 Montag:	 geschlossen
-	 Dienstag:	 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
-	 Mittwoch:	 geschlossen
-	 Donnerstag:	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
-	 Freitag:	 geschlossen

Sprechzeiten der Bürgermeisterin
Di: 16:00 – 18:00 Uhr in Hürbel
und in Gutenzell zu den oben angegebenen Öffnungszeiten.
Frau Bürgermeisterin Wieland ist an diesen Terminen grund-
sätzlich anwesend, kann jedoch durch andere Termine ver-
hindert sein. Bei dringenden Angelegenheiten wäre eine Ter-
minvereinbarung empfehlenswert. 
Termine nach Vereinbarung sind jederzeit möglich.

Gemeindekontakte
Frau Wieland
Bürgermeisterin
Telefon:	(07352) 9235-15
E-Mail:	 wieland@gutenzell-huerbel.de

Frau Ali-Rezai
Bürgerbüro, Wasser- und Abwassergebühren
Gewerbe, Standesamt, Rente
Telefon:	(07352) 9235-14
E-Mail:	 ali-rezai@gutenzell-huerbel.de

Frau Kostbahn
Hauptamt, Sekretariat, Gestattungen, Straßensperren, Vereine
Telefon: 	(07352) 9235-17
E-Mail: 	kostbahn@gutenzell-huerbel.de

Frau Kreutle
Bürgerbüro, Sachbearbeitung Hauptamt
Telefon:	(07352) 9235-16
E-Mail: 	kreutle@gutenzell-huerbel.de

Frau Kuhndörfer
Hauptamt, Bauangelegenheiten, Personalamt
Telefon: 	(07352) 9235-13
E-Mail: 	kuhndoerfer@gutenzell-huerbel.de

Für Notfälle 
Feuerwehr/ Rettungsdienst oder Notarzt	 112 oder 19222
Polizei	 110
Krankentransporte	 (07351) 19222

Arzt
Bitte beachten Sie, dass die ärztlichen Bereitschaftsdienste von 
der Kassenärztlichen Vereinigung organisiert und im Krankenhaus 
Biberach (Sana Kliniken, Marie-Curie-Straße 4, 88400 Biberach) 
durchgeführt werden.

Allgemeiner Notfalldienst:
Tel. 116 117  
(zentrale Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes)
Öffnungszeiten der Notfallpraxis:
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8:00-22:00 Uhr.
Kreisklinik Biberach, Marie-Curie-Straße 4 in 88400 Biberach an 
der Riß

Achtung: Ab sofort werden alle ärztlichen Bereitschaftsdienste 
über die Telefonnummer 116 117 vermittelt.
Dazu gehören:
Kinderärztlicher Notdienst
Augenärztlicher Notdienst

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Tel.: (0761) 120 120 00

Bestattungen
Bestattungsinstitut Christian Streidt GmbH, Illertissen
Telefonnummer: (07303) 3303

Apothekennotdienst
dienstbereit rund um die Uhr-Dienstwechsel 8.30 Uhr
Freitag, 10.03.2023 bis Donnerstag, 16.03.2023 
10.03.2023	 Sonnen-Apotheke Biberach 
11.03.2023	 Schloss-Apotheke Warthausen 
12.03.2023	 Fünf-Linden-Apotheke 
13.03.2023	 Kloster-Apotheke Ochsenhausen 
14.03.2023	 Stadt-Apotheke Biberach 
15.03.2023	 Apotheke Waniek Ummendorf 
16.03.2023	 Wieland-Apotheke Biberach

Wochenenddienst der Sozialstation
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Bereich Ochsenhausen (Für die Gemeinden Erlenmoos und 
Gutenzell-Hürbel sowie die Stadt Ochsenhausen) 
Krankenhausweg 28, 88416 Ochsenhausen
Tel.: (07352) 923011

Alten- und Krankenpflege 
24-Stunden-Rufbereitschaft 
Tel.: (07352) 923000

Betreuungsgruppe Silberperlen 
Katholisches Gemeindehaus Reinstetten 
Tel.: (07352) 923017

Haus- und Familienpflege
Tel.: (07352) 923033

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr 
Tel.: (0800) 1110111 oder (0800) 1110222.

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege im Raum Rottum-Rot-Iller
Informationen unter Tel: (0800) 400 200 5 (kostenfrei)

Haushaltshilfe, Dorfhilfe und Familienpflege
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. in Ochsenhausen
Telefon (07352) 923033.    
Mobile Krankenpflege Schwendi, Lerch
24 Stunden erreichbar: (07353) 9839639

Arbeiter-Samariter-Bund
Essen auf Rädern (07353) 9844 - 0

Ambulanter Pflegedienst Erolzheim 
Die Zieglerschen Süd 
Marktplatz 20, 88453 Erolzheim 
07354-9376-310, 0151-0151-18236740 
Ansprechpartner Gabriele Didovic

Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Tel.: 0162 2314550
-Angaben ohne Gewähr-
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Herr Jerg
Kämmerei
Telefon:	(07352) 9235-12
E-Mail:	 jerg@gutenzell-huerbel.de

Frau Störkle
Kasse, Steuerveranlagungen
Telefon:	(07352) 9235-11
E-Mail:	 stoerkle@gutenzell-huerbel.de

Herr Glaser, Herr Miller
Bauhof
Telefon:	(0172) 7313147
E-Mail:	 bauhof-gutenzell-huerbel@gmx.de

Abfallentsorgung 
Nächste Müllabfuhr: 
Montag, 20.03.2023 
  
Nächste Leerung der Papiertonne: 
Freitag, den 31.03.2023 
  
Nächste Abfuhr gelber Sack: 
Montag, 03.04.2023 
  
Nächste Grüngutsammlung: 
Donnerstag, 23.03.2023 

Mülltonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Blaue Tonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Gelber Sack nicht abgeholt? – Was tun?
In diesen Fällen wenden Sie sich bitte an die Fa. Gebr. Braig in 
Ehingen unter der Tel. (07391) 7703-0

Ein Altglascontainer befindet sich vor dem Grüngutplatz.

Öffnungszeiten Grüngutplatz
01. Dezember bis 28. Februar des folgenden Jahres
Samstag, 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr
01. März bis 30. November
Mittwoch, 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Freiwillige Feuerwehr  
Hürbel

Einladung zur Hauptversammlung
am Samstag den 18.03.2023

im Gemeindehaus Hürbel
Beginn: 19.30 Uhr

  1.	Begrüßung
  2.	Bericht des Kommandanten
  3.	Bericht des Schriftführers
  4.	Bericht des Jugendwartes
  5.	Bericht der Altersabteilung
  6.	Bericht des Kassierers und Kassenprüfer
  7.	Grußwort Frau Bürgermeisterin Wieland
  8.	Entlastungen

  9.	Wahlen
10.	Ehrungen und Beförderungen
gez. Kiekopf, Daniel
Kommandant Feuerwehr Hürbel

Ende der amtlichen Bekanntmachungen 
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der Kir-
chen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwortung 
der Einsender veröffentlicht. 

Landratsamt Biberach
Die Gleichstellungsbeauftragte für den Landkreis 
Biberach informiert: 
Empowerment-Veranstaltung für Frauen auf 
dem Weg in die Kommunalpolitik 

Die Gleichstellungsbeauftragte für den Landkreis Bibe-
rach, Sigrid Arnold, bietet in Zusammenarbeit mit der Bi-
beracher Agenda Geschlechter Gerecht am Freitag,  
31. März 2023 eine Empowerment-Veranstaltung an. Die Ver-
anstaltung findet von 13.45 bis circa 19 Uhr im großen Sit-
zungssaal des Landratsamts in Biberach, Rollinstraße 9, statt. 
Sie richtet sich an Frauen, die sich für eine Kandidatur bei den 
Kommunalwahlen 2024 interessieren. Als Auftakt wird Dagmar 
Wirtz, Inhaberin der Firma Stand.Punkt.Training & Moderati-
on, einen Vortrag zum Thema „Frauen! Macht! Politik! Unser 
Einstieg in die Kommunalpolitik“ halten. Anschließend findet 
ein Workshop zum Erfahrungsaustausch mit Gemeinderätin-
nen und Kreisrätinnen statt. Ebenfalls besteht die Möglichkeit 
zum Netzwerken. 
„Da Frauen in der Kommunalpolitik immer noch unterreprä-
sentiert sind, soll die Veranstaltung wichtiges Wissen sowie 
Basics zu Fragen rund um eine Kandidatur, wie kommt man 
auf eine Kandidatenliste, Marketing, etcetera vermitteln und 
Lust auf eine Kandidatur bei den anstehenden Kommunal-
wahlen 2024 machen. Denn um Parität von Frauen und Män-
nern in einem Gemeinderat oder im Kreistag überhaupt zu 
bekommen, bedarf es engagierter Frauen, die sich zur Wahl 
stellen“, so Sigrid Arnold, Gleichstellungsbeauftragte für den 
Landkreis Biberach. 
Die Teilnahme an der Empowerment-Veranstaltung ist kos-
tenfrei. Um Anmeldung bis Freitag, 24. März 2023 per E-Mail-
Adresse an sigrid.arnold@biberach.de oder telefonisch unter 
07351 52-6455 wird gebeten.
 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) informiert:  
Vierteiliges Online-Seminar „Fit im Haushalt“ 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) bietet ein Seminar 
rund um das Führen eines eigenen Haushalts an. Das Seminar 
ist in vier unabhängige Module gegliedert, die jeweils mittwochs, 
ab dem 8. März, von 18 bis 19.30 Uhr virtuell stattfinden. 
Zielgruppe sind junge Erwachsene, die bisher wenig Erfahrung 
damit haben, einen Haushalt selbständig zu leiten. Sie erhal-
ten hier wertvolle Tipps und Informationen zu Sauberkeit und 
Ordnung, Waschen und Kleiderpflege, der Selbstorganisation 
im Haushalt sowie Grundlagen zum Einkauf, zur Zubereitung 
und Aufbewahrung von Lebensmitteln. 
Die Anmeldung erfolgt online unter 
www.landwirtschaftsamt-biberach.de 
Die Module können auch einzeln gebucht werden. Für eine ak-
tive Teilnahme benötigen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
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einen PC, Tablet oder Handy, eine stabile Internetverbindung 
und idealerweise ein Headset und Kamera. 
•	 Modul 1, Mittwoch, 8. März 2023: Reinigen und Sau-

berkeit  
Bad, WC, Küche, Flur und Zimmer sauber halten, aber wie? 
•	 Modul 2, Mittwoch, 15. März, Nachhaltige Wäschepflege  
Waschen mit System, Welches Waschmittel wofür? Flecken 
entfernen, Bügeln, Legen, Ordnung im Schrank 
•	 Modul 3, Mittwoch, 22. März 2023: Planung, Organisa-

tion und Vorratshaltung 
Welche Grundausstattung brauche ich? Wie und wo lagern? 
Gezielt Einkaufen - Abfall vermeiden 
•	 Modul 4, Mittwoch, 29. März 2023, Regional statt global 
Worauf achte ich beim Einkauf von Lebensmitteln? Lebens-
mittelhygiene, Resteküche und Aufbewahrung; Was, wenn es 
schnell gehen muss?
 
Sportlerehrung 
Gemeinsame Sportlerehrung von Land- und Sportkreis mit 
Arthur Abele, Europameister im Zehnkampf 
Der Landkreis Biberach und der Sportkreis veranstalten am 
Freitag, 17. März 2023 um 18 Uhr eine gemeinsame Sport-
lerehrung. Die kreisbesten Sportlerinnen und Sportler werden 
in der Gigelberghalle in Biberach geehrt. 
„Es freut mich, dass die Sportlerehrung dieses Jahr wieder in 
gewohnter Weise in der Gigelberghalle stattfinden kann. Der 
erfolgreiche Sport hat den Landkreis Biberach geprägt. Dies 
möchten wir würdigen und anlässlich des Jubiläumsjahrs auf 
50 Jahre Sport im Landkreis zurückblicken.“, so Landrat Mario 
Glaser. „Die Sportlerehrung versteht sich als Dankeschön an 
die Sportlerinnen und Sportler, die mit ihren regionalen, nati-
onalen und internationalen Erfolgen den Land- und Sportkreis 
bestens repräsentieren. In diesem Jahr zeichnen wir rund 120 
Sportlerinnen und Sportler aus und würdigen ihre Leistung.“, 
so die Präsidentin des Sportkreises Elisabeth Strobel. Beide 
freuen sich ganz besonders über den Ehrengast der diesjäh-
rigen Sportlerehrung: „Es ist schön, dass wir wieder einen 
besonderen Ehrengast für unsere Veranstaltung gewinnen 
konnten. Arthur Abele, Europameister im Zehnkampf, wird 
seine Erfahrungen in einer Talkrunde teilen.“ 
Auszeichnungen 
Neben der Auszeichnung von Mannschaften und Einzelsportlern 
werden Schülerinnen und Schüler mit dem Hilde-Frey-Sport-
preis ausgezeichnet. Ebenso werden an diesem Abend der An-
erkennungspreis für besonderes Engagement der Kreissparkas-
se Biberach sowie der EnBW-Sportjugendpreis verliehen. Durch 
das unterhaltsame und abwechslungsreiche Programm führt 
wie in den vergangenen Jahren Moderator Johannes Riedel. 
Sportliche Umrahmung 
Für reichlich Stimmung und gute Unterhaltung während des 
Programms sorgen die beiden Tanzgruppen LaVie und Choo-
sers des SV Baltringen. Im Anschluss an das Programm lädt 
der Landkreis zum Stehempfang mit Snacks und Getränken 
ein. Neben den Sportlerinnen und Sportlern sind Gäste und 
Besucher herzlich willkommen. Der Eintritt ist frei.
 

Gymnasium Ochsenhausen- Besuch  
vom Landtagsvizepräsident 
„Jeder hier könnte theoretisch einmal Bundeskanzler werden“ 
Vizepräsident Daniel Born besucht das Gymnasium Ochsen-
hausen 

Dass ein Politiker ein ganz normaler Mensch ist und dass je-
dem die Tür zur Politik offen steht, davon konnten sich Schü-
lerinnen und Schüler am Gymnasium Ochsenhausen in einer 
ganz besonderen Unterrichtsstunde überzeugen. Auf Einla-
dung der Fachschaft Geschichte reiste der Kurpfälzer SPD-Po-
litiker und stellvertretende Präsident des baden-württember-
gischen Landtags Daniel Born ins winterliche Oberschwaben, 
um sich den Fragen der Jugendlichen aus Oberstufe und 
Klasse 10 zu stellen. 
Dabei konnte der Abgeordnete gleich mit einer ermutigenden 
Botschaft aufwarten: „Schauen Sie sich ihren Nachbarn links 
und rechts an! Theoretisch könnte er oder sie einmal Bundes-
kanzler werden“, so Born, der den Jugendlichen die Vorzüge 
von Demokratie und Chancengerechtigkeit vor Augen führte. 
Der Politiker erklärte auch dann sehr anschaulich, als es um 
seine Arbeit als stellvertretender Landtagspräsident ging – 
ein Thema, das im Unterricht sicher eher am Rand behandelt 
wird. So teilte er seine Zuhörer in politische Unterstützer und 
Gegner ein: Ein Schüler durfte den Parlamtenspräsidenten 
spielen und am Pult vorne Platz nehmen. Born lobte dann in 
einer improvisierten Rede die Vorzüge der Stadt Ochsenhau-
sen in den höchsten Tönen. Während ein Teil des Musiksaals 
applaudierte, sollten sich die anderen Jugendlichen mit Buh-
rufen und Unmutsbekundungen einbringen. „Jetzt können 
Sie nachvollziehen, wie sich das anfühlt. Sie sollen für Ruhe 
im Parlament sorgen und müssen genau unterscheiden, ob 
die Zwischenrufe noch vertretbar sind oder eine Grenze über-
schreiten“, erklärte der Landespolitiker. 
Die Fragen der Schülerinnen und Schüler gingen in alle mög-
liche Richtungen. Von tagespolitischen Themen wie zu Borns 
Haltung in Sachen Waffenlieferungen an die Ukraine, über die 
Legalisierung von Cannabis, bis hin zu Problemen der Klima- 
und Energiekrise. Daniel Born hörte geduldig zu und ging 
sachlich und ausführlich auf die Beiträge ein. Dabei ließ er 
auch Persönlichem viel Raum. „Für mich war die SPD schon 
immer eine Partei, die für die gleichen Chancen aller eintritt – 
unabhängig von Geschlecht, Religion, Herkunft oder sexueller 
Orientierung“, so der Vizepräsident zur Frage, warum er sich 
für die Sozialdemokratie entschieden habe. 
Daniel Born, der in seiner Fraktion unter anderem Sprecher für 
frühkindliche Bildung ist, fühlte sich bei den Themen „Schu-
le“ und „Bildung“ ganz in seinem Element. „Für das Lernen 
brauchen wir Zeit und gerade in der Schule haben wir die 
Chance, Dinge zu erfahren und kennenzulernen, mit denen 
wir sonst gar nicht in Berührung gekommen wären““, betonte 
der Bildungspolitiker, der sich für eine Wahlfreiheit zwischen 
G8 und G9 ausspricht. 
Dass Demokratie den zentralen Stellenwert überhaupt hat, 
wurde in Borns abschließendem Statement deutlich: „Sie 
leben in einem Land, in dem Sie sich frei entfalten können – 
also mischen Sie sich ein!“, ermutigte Daniel Born seine ju-
gendlichen Zuhörer, die sich mit einem kräftigen Applaus für 
die lebendigen Ausführungen bedankten.
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Seelsorgeeinheit
St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas u. Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt, Sankt-Urban-Weg 3,
88416 Reinstetten Tel. 8261, Fax 2486
E-Mail: SE.StScholastika@drs.de;
Homepage: st-scholastika.drs.de

Kirchenpflegen:  
Reinstetten: sturban.reinstetten@nbk.drs.de 
Gutenzell: kirchenpflege.gutenzell@gmail.com 
Laubach: paulbaur@gmx.de 
Hürbel: chriko.keller@web.de 
  
Pfarrer Dr. Thomas Amann 
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352/8261 
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele 
Büro in Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352/9497455 
Geöffnet: Dienstag von 14:00 - 16:00 Uhr 
Pfarramt Reinstetten Tel. 07352/8261 
  
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 11. - 19.03.2023 

Samstag, 11.3. 
14:00 Uhr   	Taufe von David Brehm in Reinstetten 
18:00 Uhr   	Vorabendmesse in Hürbel (2. Opfer Alfred Walk, 

Jahrtag Tobias Walk, Eugenie Walk) 
Sonntag, 12.3. - 3. Fastensonntag 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Gutenzell († Marlene u. Alfred 

Mayerhofer) 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier in Laubach († August u. Rosmarie 

Engst) 
10:30 Uhr	 Wortgottesfeier in Reinstetten 
11:30 Uhr   	Taufe von Elias Fuchs u. Felix Krumm in Reinstetten 
Montag, 13.3. 
19:00 Uhr	 Fatimarosenkranz in Laubach 
Dienstag, 14.3. 
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Hürbel († Johannes Schad) 
18:00 Uhr	 Wortgottesfeier in Laubach 
Mittwoch, 15.3. 
14:00 Uhr	 Kreuzwegandacht in Hürbel 
17:30 Uhr   	Vesper in Reinstetten 
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Reinstetten 
Donnerstag, 16.3. 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Gutenzell  
	 (Jahrtag Pfr. Thomas Augustin) 
Samstag, 18.3. 
18:00 Uhr   	Vorabendmesse in Reinstetten (2. Opfer Hilde-

gard Stehle; Franz Maier, Karl Walter, Pfr. Thomas  
Augustin; Maria u. Franz Kehrle) 

Sonntag, 19.3. - 4. Fastensonntag 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Hürbel (Jahrtag Johannes 

Schad; Ottilie u. Karl Grimm) 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier in Gutenzell (Jahrtag Karl Linder; 

Jahrtag Anna Bär, Josef Bär; Bernhardine u. Franz 
Winter; Renate Wanner) 

10:30 Uhr	 Wortgottesfeier in Laubach 
11:30 Uhr   	Taufe von Clara Maier in Reinstetten 
  

In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag:  13:30 Uhr in Hürbel; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz 
in Gutenzell; 18:00 Uhr Friedensrosenkranz in Reinstetten 
Dienstag:  17:00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag:  13:30 Uhr Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell 
Freitag:  13:30 Uhr in Eichen;   14:00 Uhr in Wennedach 
  
Meditationsabende in der Fastenzeit 
Im ehemaligen Kapitelsaal in Gutenzell lade ich am Montag-
abend von 19:30 - 21:00 Uhr herzlich zur Meditation ein. Die 
Inhalte orientieren sich an den liturgischen Texten des kom-
menden Fastensonntags: 13. März/20. März. 
Aus den Erfahrungen des vergangenen Jahres ist eine durch-
gängige Teilnahme nicht nötig, Sie können spontan kommen. 
Bitte bringen Sie warme Wollsocken und eine warme Decke mit. 
Sr. Gisela 
  
Kirchengemeinderat Hürbel am 14.3. 
Der KGR Hürbel lädt auf Dienstag, 14.3.2023 um 18:45 Uhr 
zu einer öffentlichen Sitzung ein. Die Sitzung findet im Ka-
tholischen Gemeindehaus statt. Die Tagesordnung wird wie 
immer im Schaukasten und auf der Homepage veröffentlicht. 
  
Gemeinsame Kreuzwegandacht am 15.03. in Hürbel 
Am Mittwoch, 15.03.2023 um 14:00 Uhr gestaltet der Frauen-
bund gemeinsam mit dem Seniorenteam eine Kreuzwegan-
dacht in unserer Kirche St. Alban in Hürbel. 
Dazu laden wir alle Frauen sowie die Seniorinnen und Senioren 
ganz herzlich ein. Im Anschluss werden wir im kath. Gemein-
dehaus den Nachmittag gemütlich bei Kaffee und Zopfbrot 
ausklingen lassen. Wir freuen uns sehr auf Euer Kommen! Es 
grüßt herzlich 
Das Frauenbundteam und Das Seniorenteam 
  
Erstkommunion 2023 
Zwanzig Kinder bereiten sich in unseren vier Gemeinden auf 
die erste heilige Kommunion vor. Die Kinder durften inzwischen 
ihre Erstkommunionkerzen selbst gestalten und sie im Got-
tesdienst von Pfr. Amann segnen lassen. Wir haben uns dem 
Geheimnis der Eucharistie genähert und die Einsetzungsworte 
Jesu kennen gelernt. Gemeinsam sind wir in kreativer Weise 
dem Ablauf der Eucharistiefeier auf die Spur gekommen und 
in der Geschichte der Blindenheilung von Bartimäus das Wort 
Gottes als Frohe Botschaft entdeckt. Das alles hat bisher viel 
Freude gemacht und den Kindern das Gefühl geschenkt: Wir 
sind eine starke Gruppe! 
Wir freuen uns schon jetzt auf das gemeinsame Rosenkranz-
knüpfen mit Sr. Hedwig Ballreich, die auch in Heggbach wohnt 
und uns zeigt, wie sich die Perlen mit kunstvollen Knoten an-
einanderreihen lassen und welche Bedeutung sie beim Gebet 
haben. Auch ein kleiner Ausflug ins Kloster Reute ist noch 
geplant, bei dem wir lernen, wie Hostien in mühsamer Hand-
arbeit gebacken und ausgestanzt werden. Im Kloster gibt es 
viele Schwestern und eine fremde Welt, die neugierig machen. 
Wir danken an dieser Stelle für jede Unterstützung der Eltern 
und der Gemeinde und bitten auch weiterhin um das beglei-
tende Gebet für die Kinder und ihre Familien. 
  
Fastenessen 
Zum zweiten Mal waren die Senioren in Gutenzell zum ge-
meinsamen Mittagstisch eingeladen. Am Donnerstag nach 
Aschermittwoch stand auf dem Tisch Schwarzmus und/oder 
ein leckerer Eintopf. Die Freude aneinander und das Gespräch 
beim Essen haben nicht nur Leib sondern auch Seele und 
Geist gestärt. Natürlich sind wir nicht ohne eine Tasse Kaffee, 
frisch gebackenem Zopfbrot und einem besinnlichen Impuls 
mit dem Wunsch nach einem weiteren Treffen auseinander-
gegangen. 
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Wir werden in der Osterwoche, 
Mittwoch, den 12. April wieder 
zum Mittagstisch für die Seel-
sorgeeinheit um 12 Uhr einla-
den. Endlich gibt es dann die 
Bratwurst mit Kartoffelsalat... 
Die Osterwoche weitet unseren 
Horizont, deshalb sind alle ein-
geladen, die kommen möchten. 
Gerne schwingen wir den Koch-
löffel und verwöhnen Sie gerne: 

Bea Huchler, Rosi Sipple, Gabi und Franz Schmid, Sr. Gisela 
  

mit den Gemeinden Erlenmoos - Erolzheim
- Gutenzell-Hürbel - Rot an der Rot - Stein-
hausen an der Rottum

Pfarrer Jonathan Wahl, Höhenweg 14, 88430 Rot an der Rot, 
Telefon: 08395 936 93 80, E-Mail: pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de, 
www.kirche-erolzheim-rot.de
2. Vors. des Kirchengemeinderats: Marion Hohenhorst, Tel. 08395 2813

Wochenspruch 
„Wer die Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist nicht 
geschickt für das Reich Gottes.“ | Lk 9,62 
  
Gottesdienste 
Sonntag, 12.03.2023 
09:00 Uhr Gottesdienst in der Diasporakirche Erolzheim mit 

Pfr. Wahl 
Sonntag, 19.03.2023 
09:00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Rot an der Rot 

mit Pfrin. Ebisch 
  
Veranstaltungen 
Dienstag, 14.03.2023 
18:00 Uhr Alphakurs in der Christuskirche Rot an der Rot 
Mittwoch,15.03.2023 
16:00 Uhr Konfirmationsunterricht in der Diasporakirche 

Erolzheim 
Mittwoch, 15.03.2023 
19:30 Uhr Posaunenchor 
Donnerstag, 16.03.2023 
16:30 Uhr Pfadfinder „Bambiraptoren“ im Jugendraum 

Kirchdorf an der Iller 
Freitag, 17.03.2023 
17:00 Uhr Pfadfinder Rangergruppe (13-18J.) „Brachiosau-

rier“ im Jugendraum Kirchdorf an der Iller 

Jetzt ist die Zeit
Busreise zum Deutschen Evangelischen Kirchentag 2023 
in Nürnberg. In Zusammenarbeit mit der Firma Reinalter 
Reisen, Laupheim.
Samstag, 10.06. – Sonntag, 11.06.2023 
Vom 7. bis 11. Juni 2023 findet in Nürnberg der 38. Deutsche 
Evangelische Kirchentag statt, zu dem 100.000 Menschen 
erwartet werden. Der Kirchentag steht unter dem Leitgedan-
ken: „Jetzt ist die Zeit“ (Mk 1,15). An den fünf Tagen finden 
rund 2.000 einzelne Veranstaltung in einem sehr vielfältigen 
Programm statt. 

Reinalter Reisen aus Laupheim bietet auf Anregung und in 
Zusammenarbeit mit der Evangelischen Kirchengemeinde 
Laupheim eine Busreise am Wochenende vom 10. Juni bis 
11. Juni 2023 zum Kirchentag in Nürnberg an. Anmeldung 
und Bezahlung erfolgen ausschließlich über das Reisebüro 
Reinalter. 
Im Reisepreis enthalten sind die Fahrt von/bis Laupheim, eine 
Übernachtung im Hotel mit Frühstück im NH Hotel in Erlangen 
sowie Bustransfers vom Hotel zur Nürnberger Innenstadt und 
zurück gemäß Programm. 
Reisepreis
je Person im Doppelzimmer: 100,00 €
je Person im Einzelzimmer: 144,00 € 
Hinzu kommen die Tagestickets für kostenpflichtige Veranstal-
tungen des Kirchentags in Höhe von 39,00 € bzw. ermäßigt 
29,00 € je Person. Sie gelten jeweils einen Tag und beinhalten 
(nach Angabe des Veranstalters) für diesen Tag auch einen 
Fahrausweis für den öffentlichen Nahverkehr vor Ort. 
Die Teilnehmenden haben die Wahl, das vielfältige Programm 
des Kirchentags vor Ort selbst zu erkunden oder sich je nach 
Interesse einer von mehreren Kleingruppen anzuschließen, 
die von Mitgliedern der Evangelischen Kirchengemeinde Lau-
pheim geführt werden. Weitere Details hierzu folgen, nachdem 
das offizielle Veranstaltungsprogramm des Kirchentags ver-
öffentlicht wurde. 
Der Anmeldeschluss für die Reise ist der 16.03.2023. Die Min-
destteilnehmerzahl für dieses Angebot liegt bei 50 Personen. 
Reinalter Reisen
Lindenplatz 13, 88471 Laupheim
Tel.: 07392-97 35-0
Fax: 07392-97 35-20
info@reinalter-reisen.de
 

Sozialverband VdK  
Baden-Württemberg e.V.
Zum Vormerken: 

VdK lädt zur SBV-Konferenz am 5. Juli nach Heilbronn 
Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. lädt auch 
dieses Jahr wieder die Schwerbehindertenvertrauensper-
sonen von Firmen, Behörden und Einrichtungen sowie Be-
triebs- und Personalräte am Mittwoch, 5. Juli, 9.30 bis zirka  
15.30 Uhr, zur SBV-Konferenz in die Harmonie Heilbronn ein. 
Das Motto in 2023 lautet: „Schwerbehindertenvertretungen 
einbinden!“. Fachlicher Ausgangspunkt wird ein Podiums-
gespräch zum neuen „Gesetz zur Förderung eines inklusiven 
Arbeitsmarktes“ sein. Außerdem wird die Berliner Professorin 
Dörte Busch den Fachkomplex „Gesundheit und Unfallverhü-
tung am Arbeitsplatz“ behandeln. Neben Vorträgen und Po-
diumsgespräch findet in den Foyers und vor der Halle auch 
wieder die begleitende Reha- und Gesundheitsmesse statt, zu 
der rund 50 Aussteller, darunter auch Selbsthilfegruppen, er-
wartet werden. Weitere Informationen und die Möglichkeit zur 
Onlineanmeldung gibt es ab März unter www.vdk-bw-event.de
 

Theatergruppe Gutenzell
Der Junggesellenabschied - Theater-
film kann angeschaut werden 
Liebes Theaterpublikum, 
auf vielfachen Wunsch wurde der 

Theaterfilm aus der letzten Saioson mit dem Stück „Der Jung-
gesellenabschied“ nun auf youtube online gestellt und kann 
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dort angeschaut oder heruntergeladen werden. Der Link dazu 
lautet: https://youtu.be/u2RkcsDOMpM. Oder einfach den QR 
Code scannen.�
Wir machen darauf aufmerksam, dass dies 
nur für private Zwecke gestattet ist. Öffent-
liche Vorführungen und eine kommerzielle 
Nutzung ist aus urheberrechtlichen Grün-
den nicht gestattet. Besten Dank an unseren 
Filmmann Michl Braun. 
Viel Spaß beim Film anschauen wünschen euch die 
Theatergruppe Gutenzell 
-wir machen Theater-
 

VfB Gutenzell e.V.
Aktive 
Ergebnisse 
TSV Ummendorf - VfB	�  2:1 (2:0) 
Auf sehr schwer bespielbarem Platz war der 
VfB zunächst druckvoller im Spiel nach vorne, 

musste jedoch nach 13 Minuten einen verwandelten Foulelf-
meter zum 1:0 hinnehmen. Nach einem Solo durch das Ab-
wehrzentrum der Gäste trafen die Gastegeber noch vor dem 
Seitenwechsel (38.) abermals und erhöhten auf 2:0. Yannick 
Schraivogel (59.) erlief einen schlechten Rückpass der Hei-
melf und traf zum 2:1. Der VfB war in der Folge überlegen, 
konnten am zweiten TSV–Heimsieg aber nichts mehr ändern. 
TSV Ummendorf II - VfB II 0:1 (0:1) Torschütze: Paul Heine (32.) 
  
Vorschau 
Sonntag, 12.03.23  
13.15 Uhr	 VfB II - TSG Achstetten II 
15.00 Uhr	 VfB - TSG Achstetten
 
Tischtennis-Abteilung 
Bericht Herren I 
(01.03.2023) Unsere Herren I mussten sich im Bezirkspokal bei 
der TG Biberach mit 4:3 geschlagen geben und schieden so-
mit im Achtelfinale aus. Für den VfB spielten Christian Haupt, 
Dominik Feige und Tobias Hutzel. 
Nach einer spannenden Partie musste man schließlich doch 
dem Gegner zum Weiterkommen gratulieren. Eine zwischen-
zeitliche 2:1-Führung für Biberach drehte Gutenzell nochmals 
in ein 3:2. Die letzten beiden entscheidenden Spiele gingen 
jedoch wieder an Biberach, und damit auch der Gesamtsieg 
im Achtelfinale. 
  
Statistik: 
Doppel: C. Haupt / T. Hutzel (1) 
Einzel: C. Haupt (1), D. Feige (1) 
  
Bericht Jungen 14 
(04.03.2023) Nun ging auch für unsere Jungen 14 endlich die 
Rückrunde los. Das Auftaktspiel verlor man allerdings gegen 
den TSV Rot a. d. Rot mit 2:8. Für den VfB spielten Luis Huch-
ler, Tabea Berchtold und Janina Jerg. 
Der VfB konnte krankheitsbedingt nur mit drei Spielerinnen 
und Spieler antreten, hinzu kam noch eine Verletzung während 

dem Spielverlauf. Gegen einen starken Gegner hatte man an 
diesem Tag nicht allzu viel entgegen zu setzen. Lediglich Ja-
nina schaffte es, zwei Partien für sich zu entscheiden. 
  
Statistik: 
Doppel: - - - 
Einzel: J. Jerg (2) 
Tabelle: 4. Platz, 0:2 Punkte, 2:8 Spiele 
  
Bericht Jungen 19 
(04.03.2023) Unsere Jungen 19 zogen beim Spiel gegen die SF 
Schwendi mit 3:7 den Kürzeren. Für den VfB spielten Tobias 
Miller, Lea Miller, Ina Huchler und Lara Högerle. 
Gutenzell hielt zunächst gut dagegen. So musste man sich 
im Doppel erst nach vier hart umkämpften Sätzen geschlagen 
geben. Ina konnte zunächst noch ausgleichen, dann jedoch 
zog Schwendi langsam aber sicher davon und machte den 
Gesamtsieg klar. Mit etwas mehr Glück und Abgezocktheit 
wäre durchaus mehr drin gewesen. So bleibt der VfB leider 
auf dem letzten Tabellenplatz. 
  
Statistik: 
Doppel: - - - 
Einzel: T. Miller (1), I. Huchler (1), L. Högerle (1) 
Tabelle: 7. Platz, 0:8 Punkte, 12:28 Spiele 
  
Bericht Herren II 
(04.03.2023) Gegen den Tabellennachbarn SV Erlenmoos II 
mussten sich unsere Herren II mit 6:8 geschlagen geben. Für 
Gutenzell spielten Thomas Jerg, Nina Schmid, Jakob Huchler 
und Lisa Huchler. 
Es wurde das erwartet knappe Spiel. Gutenzell kam mit einem 
1:1 aus den beiden Doppeln heraus. In den Einzeln ging es 
hin und her, wobei sich Erlenmoos zwischenzeitlich mit 4:7 
absetzen konnte. Die Gutenzeller Aufholjagd kam zu spät. 
Schließlich musste man dem Gegner nach 2:30 Stunden zum 
Sieg gratulieren. 
  
Statistik: 
Doppel: T. Jerg / J. Huchler (1) 
Einzel: T. Jerg (3), N. Schmid (1), J. Huchler (1) 
Tabelle: 5. Platz, 9:13 Punkte, 56:66 Spiele 
  
Bericht Herren I 
(04.03.2023) Nichts für schwache Nerven war das Spiel unse-
rer Herren I gegen den SV Äpfingen II. Erst nach dem Schluss-
doppel stand das 8:8-Unentschieden fest. Für den VfB spiel-
ten Christian Haupt, Daniele Rodia, Reiner Wespel, Tobias 
Hermann, Dominik Feige und Martin Winkler. 
Dank einem starken mittleren Paarkreuz schaffte Gutenzell das 
letztendlich verdiente Unentschieden. Keine der beiden Mann-
schaften konnte sich im Spielverlauf entscheidend absetzen. 
Wie umkämpft die Begegnung war, zeigt folgende Statistik: 
Sechs Partien gingen über die volle Distanz von fünf Sätzen, 
fünf Spiele waren erst nach vier Sätzen entschieden. Nach 
3:30 Stunden stand die Punkteteilung fest. 
  
Statistik: 
Doppel: C. Haupt / R. Wespel (1), D. Rodia / M. Winkler (1) 
Einzel: C. Haupt (1), R. Wespel (2), T. Hermann (2), M. Wink-
ler (1) 
Tabelle: 4. Platz, 14:10 Punkte, 92:67 Spiele 
  
Die nächsten Termine im Überblick 
•	 Sa., 11.03.	 12:30 h	 SV Rißegg – Mädchen 19 
•	 Sa., 11.03.	 15:30 h	 SV Baltringen – Herren I 
•	 Sa., 18.03.	 10:00 h	 SV Rißegg – Jungen 14 
•	 Sa., 18.03.	 18:00 h	 TSG Maselheim – Herren I 
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Die Tischtennis-Mannschaften des VfB Gutenzell freuen sich 
auf Deinen Besuch! 
Alle weiteren Termine sowie ausführliche Informationen zu 
den einzelnen Teams gibt es auf unserer Internetseite un-
ter www.vfb-gutenzell.de oder auf dem Instagram-Account  
@vfbgutenzell1946. Dort werden wir auch regelmäßig über die 
Ergebnisse der einzelnen Spiele berichten.
 

Vogelschutz- und  
Verschönerungsverein Hürbel
Mitgliederversammlung Vogelschutz- und Verschöne-
rungsverein 
Einladung zur Mitgliederversammlung des
Vogelschutz- und Verschönerungsvereins Hürbel e.V. 
am 2. April 2023 um 20:00 Uhr im Gasthaus Adler in Hürbel.   
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
1.	 Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden 
2.	 Totenehrung 
3.	 Jahresberichte durch den Kassierer und Schriftführer 
4.	 Bericht der Kassenprüfung 
5.	 Entlastung des Vorstandes und des Ausschusses 
6.	 Satzungsänderung:
	 Artikel 3
	 (Anzahl der Beisitzer/innen im erweiterten Vorstand auf 

„bis zu 12“)
	 Artikel 3
	 (die Mitglieder der Vereinsorgane werden auf 4 Jahre ge-

wählt)
	 Artikel 4
	 (Mitgliederversammlung ist „alle 2 Jahre“ einzuberufen) 
7.	 Wahlen: Vorstand, Kassierer/in, Schriftführer/in, Beisitzer/

innen 
8.	 Wahlen der Kassenprüfer für das Jahr 2023 
9.	 Verschiedenes und Maibaumversteigerung 
- Vorsitzender, Thomas Schlachter - 
Im Anschluss an die Mitgliederversammlung werden wir eine 
Auswahl aus den „historisches Filmen“ der Jahre 1978 und 
1983 (50 Jahre Gesangverein Hürbel und 900 Jahrfeier Hürbel) 
zeigen. Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher.
 

Frauenbund Hürbel
Gemeinsame Kreuzwegandacht
Mittwoch, 15.03.2023,14:00 Uhr 
in der Kirche
Frauenbund & Seniorengruppe – Hürbel 
Am 15.03.2023 um 14:00 Uhr gestaltet der 
Frauenbund gemeinsam mit dem Senioren-

team eine Kreuzwegandacht in unserer Kirche.
Dazu laden wir alle Frauen sowie die Seniorinnen und Senio-
ren ganz herzlich ein.
Im Anschluss werden wir im Kath. Gemeindehaus den Nach-
mittag gemütlich bei Kaffee und Zopfbrot ausklingen lassen.
Wir freuen uns auf Euer Kommen!
Das Frauenbundteam & Das Seniorenteam
 

Tennisclub Feuerstein Hürbel e.V.
Neueinsteiger willkommen – 
REDUZIERTER JAHRESBEITRAG! 
Die Tennissaison 2023 steht kurz vor ihrem Beginn. 
Wer Interesse hat, in unserem Verein Tennis zu spielen bzw. 
das Tennisspielen zu erlernen, der meldet sich bitte mög-
lichst rasch bei der Vorstandschaft (mail@fels-it.de oder Tel.: 
01729499342). 
Wir bieten Training für alle Altersklassen und auf allen Niveaus-
tufen an und haben darüber hinaus für ambitionierte Spielerin-

nen und Spieler einen regen Turnier- und Mannschaftsbetrieb. 
Insbesondere für Kinder und Jugendliche, aber natürlich auch 
für Erwachsene, bieten wir ein attraktives Lern- und Einstiegs-
programm in den Tennissport. Unverbindliche Schnupperstun-
den für Neueinsteiger aller Altersklassen sind selbstverständ-
lich immer möglich. 
Während der Saison veranstalten wir Freundschaftsspiele 
sowie vereinsinterne Fun-Events und pflegen ein geselliges 
Vereinsleben. 
Unsere Mitgliedsbeiträge sind moderat, wir freuen uns über 
neue Mitglieder! 
  
Reduzierter Jahresbeitrag 2023 für Neueinsteiger! 
Wer jetzt in unseren Verein eintritt bekommt einen Rabatt auf 
den Jahresbeitrag 2023: Erwachsene Neueinsteiger zahlen  
40 Euro weniger und Kinder sowie Jugendliche bezahlen für 
2023 keinen Mitgliedsbeitrag. Diese Aktion wird durch die Bun-
desregierung gesponsert und gilt lediglich eine begrenzte Zeit. 
  
Ab sofort zum Training anmelden! 
Auch 2023 bieten wir wieder zahlreiche Traininsmöglichkei-
ten. Anmeldungen werden bis Sonntag, den 19.03.2023 unter 
Tel.: 01729499342 oder mail@fels-it.de entgegengenommen. 
Detailliertere Informationen zum Trainingsbetrieb erhalten alle 
Mitglieder über das vereinsinterne Newslettersystem. 
  
Wir wünschen allen eine tolle Tennissaison! 
Die Vorstandschaft des TCF Hürbel e.V. 
www.tcf-huerbel.de
 

Hürbler Sportverein e.V.
www.huerbler-sv.de

Vorschau - Alois & Elsbeth Gscheidle 
Nach 3-jähriger Coronapause gelang es dem HSV wieder ei-
nen Kabarettabend zu organisieren. Für dieses Event konnte 
das „schwäbische Duo Alois & Elsbeth Gscheidle“ ver-
pflichtet werden. 
Sie gelten bei Vielen als das lustigste Ehepaar des Schwaben-
landes: Alois und Elsbeth Gscheidle, bekannt aus zahlreichen 
Fernsehauftritten! Im neuen Programm haben sie jetzt noch 
Verstärkung bekommen: Samuel Gscheidle, ihr pubertieren-
der „Bua“ spielt bei den meisten Terminen auch mit (wie es 
die Zeit zulässt). 
Die Gscheidles rücken bei ihren Auftritten nicht nur sich selbst, 
sondern auch deren Zuschauer ins Rampenlicht und nennen 
es deshalb „schwäbisches Kabarett zum Anfassen“! 
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Dass sie bei ihrem Publikum so gut ankommen, liegt wohl 
auch daran, dass die Gscheidles sich mit ihren Scherzen 
auch selbst auf den Arm nehmen. Auf liebevolle und charman-
te Art charakterisieren sie manche Denk- und Lebensweise 
ihrer Landsleute und treffen dabei oft mitten ins Schwarze!  
Im neuen Programm „naseweiß“  interessieren sie sich für 
Alles und Jeden. „Naseweiß“ streifen sie durch den Alltag, 
die Straßen und die Reihen der Gäste. Du willst wissen, was 
den beiden da wieder aufgefallen ist? Dann komm zu den 
Gscheidles, du passt da genau hin, denn das ist auch schon 
ganz schön „naseweiß“! 
Die Veranstaltung findet in der Gemeindehalle in Gutenzell  
am: Sonntag, 26.03.2023 statt.  
Beginn: 18:00 Uhr 
Einlass: 17:00 Uhr 
Der Kartenvorverkauf hat begonnen! 
Kartenvorverkaufsstellen:
Ox Line in Ochsenhausen 
Mathias Getränkemarkt in Reinstetten 
Karten können auch direkt in der Sportplatzhütte erworben 
werden. 
Vorverkauf: 16,00 € 
Abendkasse: 18,00 €
 
Abteilung Tischtennis
Herren I: 
SV Erlenmoos : HSV	�  4 : 9 
Weiterer Sieg für die Herren I des HSV in Erlenmoos. Zunächst 
war man mit gemischten Gefühlen nach Erlenmoos gefahren, 
am Ende aber doch ein klares Ergebnis erzielt.
Es begann auch gleich optimal für den HSV. Alle drei Eingangs-
doppel konnten gewonnen werden. Schlecht/Wiest gewannen 
klar in drei deutlichen Sätzen, Heß/Keller drehten einen 2:0 
Satzrückstand doch noch zum Sieg und auch Amann/Heß E. 
gelang nach vier Sätzen ein Punktgewinn.
Somit ging man mit einem beruhigenden Vorsprung in die 
Einzel. Hier zeigte sich aber gleich, dass Erlenmoos nicht ge-
willt war, das Match so einfach aus der Hand zu geben. Erst 
unterlag KH Heß nach drei knappen Sätzen und auch Michael 
Schlecht mußte sich im entscheidenden fünften Satz geschla-
gen geben. Als anschließend auch noch Werner Keller sein 
Spiel nach vier Sätzen abgab, hatte Erlenmoos wieder aus-
geglichen. Nun folgte eine bessere Phase auf HSV-Seite. Erst 
gewann Erwin Amann klar nach drei Sätzen und auch Elke Heß 
ließ einen klaren 3-Satz-Sieg folgen. Als schließlich auch noch 
Robert Wiest in drei deutlichen Sätzen einen weiteren Zähler 
hinzufügen konnte, lag man vor dem zweiten Durchgang mit 
6:3 wieder vorne. Hier konnte gleich durch einen
3-Satz-Sieg von Michael Schlecht ein weiterer Punkt gewon-
nen werden. Im Folgespiel unterlag KH Heß im Entscheidungs-
satz seinem Gegner, was letztendlich aber nicht weitere Folgen 
haben sollte, da die Nachfolgespieler des HSV, Erwin Amann 
und auch Werner Keller, ihre Spiele für sich
entscheiden konnten und damit den Sieg einfuhren. 
  
Herren II:
SV Baltringen II : HSV	�  3 : 8
Nachdem Baltringen mit einem Spieler weniger angetreten 
war, hatte man keine Probleme das Spiel für sich zu entschei-
den. Elke Heß konnte alle ihre vier Spiele für sich entschei-
den, Thorsten Rönsch gelang ein Sieg im Doppel aber keiner 
in seinen Einzeln, Joachim Pfaff steuerte einen Punktgewinn 
bei, die als Ersatz eingesprungene Manu Voltenauer verlor ihr 
Einzel. Die restlichen Punkte gingen kampflos an den den HSV. 
  
Vorschau:
Samstag, den 11.03.2023
Herren I: 14:00 Uhr in Ochsenhausen
Herren II: spielfrei
 

Schwäbisches Essen des  
Musikvereins Reinstetten 
Der Musikverein Reinstetten lädt am Sonntag, den 19. März 
2023, zum „Schwäbisches Essen“ ein. Beginn ist um 11:00 Uhr  
im Gemeindesaal Reinstetten.
Auch in diesem Jahr gibt es wieder eine sehr umfangreiche 
Speisekarte mit schwäbischen Spezialitäten und vegetari-
schen Speisen, die keine Wünsche offen lässt.
Ebenso werden auch hausgemachte Torten und Kuchen so-
wie Kaffee angeboten.
Die Reinstetter Musikanten würden sich über Ihren Besuch 
sehr freuen.
 

Muttertagsbrunch 
Einladung zum Muttertagsbrunch 
am Sonntag, den 14. Mai 2023. 
Wo:	 Gemeindesaal Reinstetten 
Wann:	 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
Preis:	 Erwachsene: 18,00 Euro 
Kinder	 (6-11 Jahre): 9,00 Euro 
Inkl. Getränke (Kaffee, Kakao, Säfte und Wasser) 
Reservierung per E-Mail an 
muttertagsbrunch@reinstetter-harmonika-spielring.de 
Anmeldung ab 13.März 2023 
Reinstetter Harmonika – Spielring e.V.
 

Ostereiermarkt in Schwendi 
Um die Kunst am Ei, geht es am Samstag 18. März von  
10:00 Uhr bis 18:00 Uhr beim Ostereiermarkt in der Lazarus-
von-Schwendi-Veranstaltungshalle. Mehrere Eiermalkünstler 
verzieren Eier mit Frühlingsblumen, Osterhäschen, Vögeln, 
christlichen Motiven sowie Gedichten. 
Handgeflochtene Körbe, Osterpalmen, Deko aus Stoff und 
Papier, Weihekorbdecken, Klöppelarbeiten, österliche Floris-
tik, Modeschmuck und Accessoires für Kleinkinder werden 
angeboten. 
Für das österliche Ambiente sorgt der Modelleisenbahnclub 
Laupheim-Schwendi e.V. Hierbei darf eine Modellbahn na-
türlich nicht fehlen. So transportieren selbstverständlich die 
Züge Schokoladeneier für die Kinder auf den Schienen durch 
eine Hasenlandschaft. 
Auch für die Bewirtung der Gäste ist gesorgt. 
Der Eintritt kostet für Erwachsene 2 €.
 

Jetzt zum Flohmarkt  
auf dem Öchslefest 2023 anmelden 
Am Samstag, 17. Juni 2023, findet in Ochsenhausen wieder 
der traditionelle Flohmarkt im Rahmen des Öchslefestes statt. 
Einige Anmeldungen sind bereits eingegangen. Alle diejenigen, 
die sonst noch am Flohmarkt teilnehmen möchten, bitten wir 
um eine schriftliche Anmeldung bei der Stadtverwaltung, ent-
weder per E-Mail unter loehnert@ochsenhausen.de oder per 
Telefon unter 07352 9220-36. Bei den Anmeldungen bitte un-
bedingt das Angebot, die Adresse, Telefonnummer (tagsüber) 
und die gewünschte Standlänge mit angeben. Vielen Dank!
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Bildungswerk Ochsenhausen  
hat noch Plätze frei 
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bil-
dungswerk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhausen.
de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. 
Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 
Dienstag und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. 
Der Film:  
Nach dem Happy End  
am Donnerstag, 16. März kann leider nicht stattfinden. 
Original Thailändische Küche mit „Thom Yam Khun“
mit Pimphawan Ebinger, am Mittwoch, 22. März von 18 bis  
22 Uhr in der Realschule, Im Herrschaftsbrühl 4, Ochsenhau-
sen, Lehrküche Raum 1.04, Kursgebühr: 30,20 € (Speisekos-
ten werden im Kurs abgerechnet), Kurs-Nr. 31613
In diesem Kurs werden wir ein Original Thai-Menü zuzuberei-
ten. Auf der Speisekarte stehen unter anderem eine knusprige 
Entenbrust mit frischem Gemüse, gebratene Hähnchentei-
le mit frischer Ananas, scharfe Garnelensuppe mit frischen 
Thai-Kräutern (Tom Yam Khung), gefüllte Wan-Tan Taschen ge-
dämpft und ein Kokosmilch-Curry. Der besondere Geschmack 
wird den Gerichten durch spezielle Thai-Kräuter, frische Zuta-
ten und Thai-Gewürze verliehen. Das Ganze wird durch einen 
thailändischen Nachtisch abgerundet.
 

Kneipp Verein Ochsenhausen e.V.:  
„Mobilfunkvorsorgekonzept“   
Am Freitag 24.03.2023 um 19 Uhr wird ein Vortrag zu einem 
„Mobilfunkvorsorgekonzept“ durch die Baubiologin Stephanie 
Zeller im Hotel Mohren in Ochsenhausen angeboten. 
Dieser Vortrag ist für alle Bürger und Interessierte ge-
dacht und unter anderem auch sehr wichtig, zumal aktu-
ell die Mobilfunk-Verfahren seitens der Landesregierung 
Baden-Württemberg noch schneller „durchgewunken“ 
werden sollen. 
Es steht hierfür der Raum „weißer Saal“ für ca. 50 Personen 
zwischen 18 und 22 Uhr zur Verfügung. 
Es geht um den Teil 1  - Kommunale Handlungsfelder - 
Rechte der Kommunen beim Mobilfunk, der Vortragsreihe 
von Frau Zeller.  
Dabei werden die rechtlichen Grundlagen, anhand derer Ge-
meinderäte und Gemeinderätinnen sowie Bürgermeister und 
Bürgermeisterinnen vor Ort zum Thema Mobilfunk handeln 
können aufgezeigt. 
Am 27.05.2023 beim Kräuterfest Ochsenhausen ® in 2023 
im Konventgarten (10 bis 17 Uhr)  wird Frau Zeller auch einen 
Stand zur  Baubiologie haben und dort den Teil 2 - Wohnen 
ohne Elektrosmog  als Vortrag anbieten  
Ingenieurbüro Zeller
für Baubiologie & Umweltmesstechnik
Stephanie Zeller
Dipl. Ing Elektrotechnik (FH)
Baubiologin (IBN)
Vorderegger Weg 2
87629 Füssen
Tel: +49 (0) 8362 - 92 55 97 9
Email: info[@]baubiologie-zeller.de 
Es werden Gäste/Vertreter von betroffenen  Mobilfunk-Initia-
tiven anwesend sein.  
Weiterhin und insbesondere werden der Landrat Mario Glaser 
als auch die betroffenen Bürgermeister, Ortsvorsteher  und 
Gemeinderäte sowie Gemeinderäte zu dieser Veranstaltung 
eingeladen.  Auch unseren Bundestagsabgeordneten ist je 
eine Einladung zugestellt worden. 
Es wird daher dringend um Anmeldung per Email (Kneipp
Ochsenhausen@Yahoo.com) oder per Post  mit  Vorname, 
Name und  Anzahl Personen gebeten  

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an: 
Diplom-Volkswirt Rainer Schick
Lerchenstrasse 7, 88416 Ochsenhausen
 

35 Jahre Galerie im Fruchtkasten  
Ochsenhausen 
Ausstellungseröffnung und Buchvorstellung 
 Freunde des Fruchtkastens: unter diesem Titel steht die 
diesjährige Frühjahrsausstellung in Ochsenhausen, die vom  
12. März bis zum 14. Mai zu sehen ist. Die Ausstellung bie-
tet einen Rückblick auf 35 Jahre Ausstellungstätigkeit in der 
städtischen Galerie. Sie zeigt Arbeiten von 20 Künstlern, die 
dem Ochsenhauser Fruchtkasten seit vielen Jahren verbunden 
sind. Begleitend erscheint ein Buch, in dem sämtliche Aus-
stellungen von Beginn an dokumentiert sind. Die Ausstellung 
wird am Sonntag, 12. März, um 11 Uhr eröffnet. 
Seit vielen Jahren ist der Fruchtkasten in Ochsenhausen ein 
Anziehungspunkt für Kunstfreunde aus nah und fern. In der 
einstigen „Kornschütte“ des Klosters, in der in früheren Jahr-
hunderten die Bauern des Klostergebiets ihren Zehnten ab-
lieferten, sind heute Gemälde, Zeichnungen und Skulpturen 
daheim. Seit Ende der 1980er-Jahre dient der mächtige Ba-
rockbau als städtische Galerie. Zuvor war der Anfang des  
18. Jahrhunderts erbaute Fruchtkasten vom Land grundle-
gend saniert worden. 
Die Wiedereröffnung des historischen Fruchtkastens war zu-
gleich die Geburtsstunde der städtischen Galerie. Erste Aus-
stellungen fanden ab 1988 statt, zu einer regelmäßigen Aus-
stellungstätigkeit kam es ab 1989. Seit diesen Anfängen war 
der Fruchtkasten Schauplatz für mehr als 120 Wechselaus-
stellungen. Der inhaltliche Schwerpunkt des Programms liegt 
auf zeitgenössischer Kunst aus der erweiterten Region. Bei 
den jährlichen Großen Sommerausstellungen, die es seit 1997 
gibt, sind jedoch auch große Namen wie Picasso, Chagall 
und Miró oder der aus dem nahen Rot an der Rot stammende 
Holzschneider HAP Grieshaber zu Gast. Inzwischen zählt der 
Fruchtkasten mit seinem barocken Gewölbe und den charak-
teristischen Fenstertüren zu den ältesten und bekanntesten 
öffentlichen Galerien Oberschwabens. Er ist ein beliebtes Ziel 
für zahlreiche Kunstfreunde zwischen Ulm und Bodensee, aber 
auch bis aus Stuttgart und München. 
Die Ausstellung stellt aktuelle Arbeiten von 20 Künstlern vor, die 
dem Fruchtkasten durch Ausstellungen zum Teil seit vielen Jah-
ren verbunden sind. Die Liste der Beteiligten der diesjährigen 
Frühjahrsausstellung liest sich wie ein Who‘s Who der regiona-
len Kunstszene: Siegfried Assfalg (+), Sabine Becker,  Steffen 
Dietze, Diether F. Domes (+), Josef Ebnöther, CHC Geiselhart, 
Willibrord Haas, Josef Alexander Henselmann, Christofer Kochs, 
Christopher Lehmpfuhl, Ena Lindenbaur, Harry Meyer, Axel F. 
Otterbach, Klaus Prior, Horst Reichle, Robert Schad, Hermann 
Schenkel, Willi Siber, Wolf-Dietmar Unterweger. Gezeigt wird 
ein Querschnitt aus Malerei, Graphik, Fotografie und Skulptur. 
Die Ausstellung ist zugleich die Abschlussausstellung des 
langjährigen Kulturamtsleiters Michael Schmid-Sax, der im 
Herbst letzten Jahres in den Ruhestand getreten ist und der 
die Galerie praktisch von Anfang an geleitet hat. Neue Kultur-
amts- und Galerieleiterin ist Kathrin Käppeler. Den Wechsel in 
der Galerieleitung hat die Stadt Ochsenhausen als Träger des 
Fruchtkastens zum Anlass genommen, eine Dokumentation 
herauszugeben. Unter dem Titel „Chapeau! – Große Kunst in 
einer kleinen Stadt“ sind darin sämtliche Ausstellungen fest-
gehalten, die im Fruchtkasten von 1988 bis heute stattgefun-
den haben. Zusätzlich werden die Wechselausstellungen im 
benachbarten Klostermuseum dokumentiert. 
Die Ausstellung im Ochsenhauser Fruchtkasten ist jeweils von 
Dienstag bis Sonntag von 11 Uhr bis 17 Uhr geöffnet. Weitere 
Informationen finden sich auf der Homepage der Stadt Och-
senhausen unter www.tourismus-ochsenhausen.de. 
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Christliche Gemeinde Erolzheim e.V. 
Gottes Wort für diese Woche. 
„Keiner ist gerecht- kein einziger. Keiner ist klug: keiner 
fragt nach Gott. Alle haben sich von Gott abgewandt; alle 
sind für Gott unbrauchbar geworden,“  (Paulus im Brief an 
die Römer, Kap. 3, die Verse 10-12). 
Paulus benützt hier harte und klare Worte. Er macht es uns 
sehr klar: Es gibt keinen einzigen Menschen, der Gottes Maß-
stäben genügt. Es ist auch ein beängstigendes Zeichen un-
serer Zeit, dass Gott immer mehr in Vergessenheit gerät. Die 
Kirchen leeren sich. Das Weltliche nimmt immer mehr vom 
Menschen Besitz. Die Menschheit wird immer mehr gott-los. 
Wie sieht es bei Ihnen aus? Bei Ihren Nachbarn, Freunden 
oder Arbeitskollegen? Wer glaubt da noch an Gott? 
Auch wenn wir uns noch zu den „Guten“ zählen, sind Ab-
stammung, Religion, Wohltätigkeit, sogar Frömmigkeit keine 
Garanten dafür, dass wir vor Gott bestehen können. Denn 
selbst, wenn wir gute Taten vollbringen, oder Edles denken, 
ist niemand frei von Mißgunst, Eigennutz, Neid oder Klein-
glauben. Dafür öffnet uns Gott die Augen. 
Sind wir alle dann vor Gott chancenlos? Sind wir alle ver-
loren? Sind wir wirklich für Gott unbrauchbar? 
Gott-sei-Dank nicht! Gott nimmt uns trotzdem liebend an. 
Das liegt nicht an uns, sondern allein an Ihm. Er will, dass 
alle Menschen gerettet werden. Er will, dass alle Menschen 
zu Ihm „Ja!“ sagen. 
Er gibt keinen verloren. 
Darum hat Er in Seiner Gnade und Güte einen Heilsplan für die 
Menschheit erdacht. Im Vers 25 im gleichen Kapitel schreibt 
Paulus:“ Denn Gott sandte Jesus, damit Er die Strafe für 
unsere Sünden auf Sich nimmt undunsere Schuld gesühnt 
wird. Wir sind gerecht vor Gott, wenn wir glauben, dass 
Jesus Sein Blut für uns vergossen und Sein Leben für uns 
geopfert hat.“ So ist Gott! 
In Jesus erfüllt sich Gottes Heilsplan, Er ist der Garant für un-
sere Rettung. In Christus kommt Gott Selbst zu uns Menschen 
und erbarmt Sich über uns. Der absolut sündlose Christus 
starb an unserer Stelle, für unser aller Sünden. Allein nur dieses 
Opfer erkennt Gott an. Aber dieses Opfer ist auch vollkommen 
ausreichend. Wir müssen es nur für uns annehmen. Sonst 
nichts. Jesu Opfer bringt für den gläubigen Menschen Ver-
gebung, Befreiung, Freiheit und die Rechtfertigung vor Gott. 
Nur dann sind wir brauchbare Menschen für Gott! 
Im Psalm 25 hat König David sehr gut beschrieben, wie wir 
uns an Gott wenden können. Wie wir mit Ihm reden können. 
Lesen Sie bitte diesen Psalm betend durch. 
Lesen Sie bitte im Römerbrief auch Kapitel 3 aufmerksam durch. 
Bleiben Sie gesund! 
Am Sonntag, den 12.3.2023 gibt es bei uns wieder einen 
Online-Gottesdienst. Beginn 10.00 Uhr. Klicken sie unter 
www.cg-erolzheim.de einfach mal rein! 
Es grüßt Sie die Christliche Gemeinde Erolzheim e.V.
 

Kloster Bonlanden 
ganz Ohr – einfach mal reden 
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer 
breiten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen ... 
Gott, was tut er eigentlich ...Corona, Krieg – und was kommt 
dann ...ich fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder 
... Wie finde ich heraus, was richtig ist ..., bietet Diplom-Theo-
loge Paul Stollhof, Bad Saulgau, Gespräche an. 
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*in-
nen, Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und 
war 20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen. 
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen, 
jeden Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungs-
zentrum Kloster Bonlanden, nach Voranmeldung unter TEL  
+ 49 157 50342731. INFO - www.kloster-bonlanden.de

Kloster-Café 
Unser Kloster-Café ist mittwochs bis sonntags und feiertags 
geöffnet, von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de
 

vhs Illertal 
Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei: 
Freitag, 10.03.2023
Android - Smartphone und Tablet – Grundlagen-FÜR AN-
FÄNGER!  (Harald Belz), 1 Termin, 13:30 – 18 Uhr, 34,70 Euro, 
Seminarraum vhs Illertal, Erolzheim 
Dienstag, 14.03.2023
Hatha Yoga Basic (Anfänger & leichte Vorkenntnisse) - 
für junge Erwachsene und Erwachsene  (Irene Schrunner),  
10 Termine, 16:45 – 18:15 Uhr, 116 Euro, Dorfgemeinschafts-
haus Edelbeuren 
Mittwoch, 15.03.2023
Italienisch am Abend B1 für Fortgeschrittene  (Heike Gei-
selmann), 5 Termine, 18 – 19:30 Uhr, 45 Euro (8 - 10 Teilneh-
menden), 50 Euro (5 - 7 Teilnehmenden), 55 Euro (3 - 4 Teil-
nehmenden), Seminarraum vhs Illertal, Erolzheim 
Donnerstag, 16.03.2023
Italienisch für Anfänger ohne Vorkenntnisse am Vormit-
tag A1  (Heike Geiselmann), 10 Termine, 10:45 – 12:15 Uhr,  
100 Euro (5 -7 Teilnehmenden), 90 Euro (ab 8 Teilnehmenden), 
Seminarraum vhs Illertal, Erolzheim
ONLINE: Superhirn - Vokabeln lernen im Sekunden-
takt-Kooperation vhs Biberach (Heimut Lange), 1 Termin, 
19 – 21:30 Uhr, 26 Euro 
Freitag, 17.03.2023
Android - Smartphone und Tablet – Vertiefung (Harald Belz), 
1 Termin, 13:30 – 16:30 Uhr, 32 Euro, Seminarraum vhs Iller-
tal, Erolzheim
Yoga Übungskurs-Fortgeschrittene  (Peter Stahl), 10 Termi-
ne, 19 – 21 Uhr, 98,70 Euro, Illertalschule Bonlanden, Turnhalle 
Samstag, 18.03.2023
Große, kreative Weidegeflechte  (Petra Maier), 1 Termin, 9 – 
14 Uhr, 34 Euro, Grundschule Kirchberg, Pausenhof 
Sonntag, 19.03.2023
Lieblingsmotive fotografieren mit der digitalen Spiegelre-
flex-, System- und Bridgekamera – Workshop (Karl Wobig),  
1 Termin, 9 – 17 Uhr, 49 Euro, Seminarraum vhs Illertal, Erolz-
heim

Gesund und Fit im Alltag- wie stärke ich mein Immun-
system, am Freitag, 17. März 2023 um 19:30 Uhr, Dorf-
gemeinschaftshaus Edelbeuren, Abendkasse 5 Euro.  
Ulrich Haggenmüller ist Psycho-Neuro-Immunologe & Phy-
siotherapeut und wird in diesem Vortrag komplexe Zusam-
menhänge des menschlichen Körpers anschaulich erklären. 
Der Vortrag richtet sich an alle, die die Mechanismen hinter 
der Gesundheit verstehen und handfeste Tipps für einen 
energiereichen Alltag erfahren möchten. Folgende Fragen 
werden im Vortrag behandelt: Wie funktioniert unser Schlaf-
Wach-Rhythmus und was hat Schlafen mit Heißhungerat-
tacken zu tun? Wie beeinflusst das Hormon „Melatonin“ 
unseren Blutdruck? Welche positiven Eigenschaften liefern 
uns Fette und der Nährstoff „Cholin“ für unser Gehirn? 
Warum leidet jeder 3. Erwachsene in Deutschland an einer 
nicht-alkoholischen Fettleber und was hat dieses Krank-
heitsbild mit Fruchtzucker zu tun? Was verbirgt sich hinter 
dem sog. „Sorbitol-Pathway“ und warum steht dieser u.a. in 
Verdacht, neurodegenerative Krankheiten wie Demenz mit-
auszulösen? Gerne können Sie sich einen Platz reservieren.
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Caritas hält Info-Vortrag zum Thema 
„Vorsorge treffen“ 
Themen: Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung,  
Patientenverfügung 
•	 15. März 2023 (Mittwoch),19 Uhr, Bad Saulgau: Café Schil-

lers e. V., Kirchberg 2 
•	 22. März 2023 (Mittwoch), 19 Uhr, Hohentengen: Sozial-

punkt Göge, Hauptstraße 8 
•	 19. April 2023 (Mittwoch), 19:30 Uhr, Ebersbach: „Schwes-

ternhaus St. Elisabeth“ am Kirchplatz, Veranstalter: Förd-
ergemeinschaft „Helfen tut gut“ 

•	 27. April 2023 (Donnerstag), 14 Uhr, Biberach: Gemein-
dehaus Dreifaltigkeit, Mittelbergstraße 31, Veranstalter: 
Katholische Erwachsenenbildung (KEB) 

•	 23. Mai 2023 (Dienstag), 14 Uhr, Bad Saulgau: ev. Gemein-
dehaus, Gutenbergstraße 49, Veranstalter: Ökumenische 
Seniorenbegegnung 

Alle Vorträge sind kostenfrei und ohne Anmeldung. 
Jeder Erwachsene sollte eine Patientenverfügung und Vorsor-
gevollmacht haben - ganz egal in welchem Alter. Ein Unfall 
oder eine schwere Krankheit kann jeden jederzeit treffen. Mit 
einer Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht vorgesorgt 
werden, dass die ganz persönlichen Vorstellungen umgesetzt 
werden, auch wenn man sich nicht mehr äußern kann. 
Doch was gibt es zu beachten? Welche geeigneten Vordrucke 
gibt es? Wie kann mit besonderen Familienkonstellationen 
umgegangen werden und wie findet sich die ganz persönliche 
Wertevor-stellungen wieder? 
Solche und weitere Fragen sind Thema im Vortrag der Ca-
ritas-Mitarbeiterin Sonja Hummel. Wer ein Einzelgespräch 
wünscht, kann einen Sprechstunden-Termin mit einem ge-
schulten Ehrenamtlichen vereinbaren (Tel.: 07581-906 496-21). 
Die Information ist für alle Menschen zugänglich, kostenfrei 
und unabhängig von Religion und Herkunft. Weitere Informa-
tionen sind unter www.lebensfaden.org zu finden. 
 

Einladung zum Arbeitskreis  
Schwerbehindertenvertretung 
Der Arbeitskreis der Schwerbehindertenvertretungen des 
Landkreises Biberach trifft sich am Mittwoch, 15.03.2023 
an der Hochschule Biberach Campus Aspach in der Huber-
tus-Liebrecht-Straße 35 um 13.30 Uhr. Carmen Wunderlich 
und Carina Zick vom Integrationsfachdienst Biberach führen 
nach einer kurzen Vorstellung des IFD´s durch den Nach-
mittag. Thema wird sein: „Soll ich`s sagen?“ - Umgang mit 
Beeinträchtigung/Erkrankung/Behinderung im Job. Eingela-
den sind Vertreter und Stellvertreter der schwerbehinderten 
Menschen aus den Betrieben und Verwaltungen im Landkreis 
Biberach. Rückfragen und verbindliche Anmeldung bis spä-
testens Freitag, 10.03.2023 per Mail info.biberach@ifd.3in.de 
oder telefonisch unter 0711 25083-2500. Das Treffen ist eine 
Veranstaltung im Sinne § 179, Abs. 4 bzw. Abs. 6 SGB IX.
 

Blinden- und Sehbehindertenverband 
Württemberg e.V. 
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. 
lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit 
Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, 
ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt 
die Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor 
große Fragen und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe 
möchten wir dem genannten Personenkreis Informationen 
geben, wie ein selbstständiges und selbstbestimmtes Leben 
trotz Sehbehinderung möglich ist. 

Termine: 
15. März 2023 um 19:00 Uhr 
Thema: Alltagshilfsmittel 
Herr Widmann und Herr Jöns 
12. April 2023 um 19.00 Uhr 
Thema: Wie sage ich es meinem Arzt? Kommunikation mit 
dem Arzt 
Frau Dr. Seidel von der Fachhochschule Hannover 
Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr. 
Meeting-ID: 854 0624 0815 
Kenncode: 300683 
Schnelleinwahl (mobil) 
+496971049922,85406240815 Deutschland 
+496938079883,85406240815 Deutschland 
Einwahl nach Standort (Festnetz) 
+49 69 7104 9922 Deutschland 
+49 69 3807 9883 Deutschland 
Meeting-ID: 854 0624 0815 
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle un-
ter der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@
bsv-wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der Veran-
staltung den Link zur Zoomkonferenz.
 

Bund der Steuerzahler  
Baden-Württemberg e.V. informiert: 
Grundsteuer-Wirrwarr immer größer 
BdSt empfiehlt allen Bürgern: Bodenrichtwert auf Boris-
BW nochmals überprüfen  
In Baden-Württemberg wird das Wirrwarr bei den Bodenricht-
werten, die für die ab 2025 neu zu berechnende Grundsteuer 
notwendig sind, immer größer. Denn weil viele Bürger mit den 
ermittelten Werten nicht einverstanden waren, prasselten auf 
die Kommunen zahlreiche Beschwerden nieder. Auch, weil 
das Finanzministerium Baden-Württemberg die Bürger auf-
fordert, sich bei offensichtlich falschen und zu hohen Werten 
zunächst an den Gutachterausschuss der Kommune zu wen-
den, um auf diesem Weg nachträgliche Änderungen an den 
Bodenrichtwertzonen zu erreichen. 
Bis zum 28. Februar 2023 bekamen die Gutachterausschüs-
se in der Folge Zeit, Änderungen an den Bodenrichtwerten 
an die Finanzverwaltung zu übermitteln. Zur Erinnerung: Die 
Abgabefrist für die Grundsteuererklärung war der 31. Januar 
2023. Es kann jetzt also sein, dass sich ein Bodenrichtwert für 
den Steuerzahler, der seine Erklärung bereits eingereicht hat, 
geändert hat. Selbst wenn sein Grundsteuerbescheid schon 
da ist, kann zwischenzeitlich der Bodenrichtwert nochmals 
geändert worden sein. 
Diesen weiteren Fehler in der Prozessplanung baden nun er-
neut die Bürger aus, denn die sollten jetzt wieder aktiv wer-
den. „Wir raten auf Grund der aktuellen Entwicklung allen 
Grundstückseigentümern auf der Plattform Boris-BW direkt 
zu überprüfen, ob der im Zuge ihrer Feststellungserklärung 
angegebene Bodenrichtwert noch seine Gültigkeit besitzt. 
Denn wenn hier der Bodenrichtwert zu Gunsten der Steuer-
zahler geändert wurde, sollten die Bürger, die noch keinen 
Grundsteuerwertbescheid erhalten haben, über Elster sofort 
eine korrigierte Grundsteuererklärung abgeben. Die Eigentü-
mer, die bereits einen Bescheid erhalten haben, müssen un-
verzüglich Einspruch beim Finanzamt einlegen“, appelliert Eike 
Möller, der Landesvorsitzende des Bundes der Steuerzahler 
Baden-Württemberg. Sollte die einmonatige Einspruchsfrist 
bereits verstrichen sein, müssen Eigentümer laut Möller einen 
Antrag auf Änderung ihres Grundsteuerwertes stellen. 
„Dass jetzt mit einer Nachschärfung der Bodenrichtwerte so-
zusagen eine Operation am offenen Herzen durchgeführt wird 
und Werte im laufenden Verfahren noch geändert werden, 
zeigt das ganze Ausmaß der verkorksten Grundsteuerreform 
in Baden-Württemberg“, kritisiert Möller und erinnert daran, 
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dass die Hilferufe der Gutachterausschüsse nach einer Ver-
längerung der Frist für die Abgabe der Bodenrichtwerte hätten 
ernst genommen werden müssen. 
 

Die Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg informiert:  
Zahlung freiwilliger Rentenbeiträge für 2022 bis 31. März 
möglich
Wer rückwirkend für das Jahr 2022 freiwillige Beiträge zur ge-
setzlichen Rentenversicherung zahlen möchte, muss dies in 
den nächsten Wochen tun. Die Frist läuft am 31. März 2023 
ab. Darauf weist die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Ba-
den-Württemberg hin.
Wer kann einzahlen?
Alle, die aktuell oder generell nicht in der gesetzlichen Ren-
tenversicherung pflichtversichert und mindestens 16 Jahre 
alt sind, in Deutschland wohnen und keine Vollrente nach der 
Regelaltersgrenze beziehen, können sich freiwillig bei der DRV 
versichern. Dies gilt für Selbstständige, Freiberufler sowie nicht 
berufstätige Ehegatten. Auch Deutsche mit Wohnsitz im Aus-
land sind berechtigt, freiwillige Beiträge zu zahlen.
Was kosten freiwillige Beiträge? 
Die Höhe der freiwilligen Beiträge bestimmt man selbst: Für 
das Jahr 2022 kann pro Monat zwischen 96,72 Euro und 
1.311,30 Euro entrichtet werden. Die Höhe künftiger freiwilli-
ger Beiträge kann jederzeit geändert werden.
Was bringt eine Einzahlung? 
Freiwillige Beiträge erhöhen die eigenen Rentenansprüche und 
gegebenenfalls den Hinterbliebenenschutz. Unter bestimm-
ten Voraussetzungen bleibt auch die Absicherung im Fall der 
Erwerbsminderung bestehen. Außerdem können durch die 
Einzahlungen Ansprüche auf Präventions- und Rehabilitati-
onsleistungen entstehen.
Wer zum oben genannten Personenkreis zählt, Wert auf Si-
cherheit und eine monatliche Rentenzahlung bis zum Le-
bensende legt, sollte sich über die Möglichkeit freiwilliger 
Beitragszahlungen beraten lassen. Da diese Zahlungen als 
Altersvorsorgeaufwendungen geltend gemacht werden kön-
nen, sind sie auch aus steuerlichen Gründen interessant – 
allerdings muss im Alter die Rente dann versteuert werden.
Bei allen Vorteilen sollten Interessenten beachten, dass eine 
Auszahlung des eingezahlten Kapitals vor Rentenbeginn in 
der Regel nicht möglich ist.
Muss ein Antrag gestellt werden? 
Um freiwillig Beiträge in die Rentenversicherung einzahlen zu 
können, sollte der »Antrag auf Beitragszahlung für eine freiwil-
lige Versicherung« gestellt werden. Dieser kann online bequem 
von zu Hause über den eService der DRV gestellt werden: 
www.eservice-drv.de.  Enthält der anschließende Bescheid den 
Hinweis, dass eine Beitragszahlung möglich ist, werden darin 
auch die weiteren Details zur anstehenden Zahlung ausgeführt.
Weitere Informationen
Mehr Informationen rund um die freiwilligen Beiträge können In-
teressierte online unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.
de und in der kostenlosen Broschüre »Freiwillig rentenversichert: 
Ihre Vorteile« nachlesen. Die Broschüre steht online zur Verfügung 
oder kann als Papierversion unter Telefon 0721 825-23888 be-
ziehungsweise per E-Mail an presse@drv-bw.de bestellt werden.
 

Agentur für Arbeit 
Vortragsreihe „Zukunft gut finden“ 
Flucht und Migration – Chance Ausbildung 
Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit Ulm bietet am Don-
nerstag, den 16. März einen weiteren Online-Vortrag im Rah-
men der Reihe „Zukunft gut finden“ an. Der Titel der Veran-
staltung lautet: „Flucht und Migration – Chance Ausbildung“. 

Der einstündige Vortrag beginnt um 16:00 Uhr und richtet sich 
an Geflüchtete, Migranten sowie deren Helfer und Angehö-
rige. Inhaltlich geht es darum, welche Voraussetzungen für 
eine Ausbildung in Deutschland benötigt werden und welche 
Alternativen möglich sind, bis es mit einer Ausbildung klappt. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BIZ@arbeitsagentur.
de oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. 
Der Link zum Videokonferenzportal wird 1-2 Tage vor Veran-
staltungsbeginn zugesandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und 
mittels Computer, Notebook, Tablet oder Smartphone möglich.
 

Biberach Kulturamt informiert 
Latin Love Affair - Ritmo del Caribe  
Wie der afrikanische Rhythmus die Welt veränderte  
Die Revue „Ritmo del Caribe“ erzählt am Samstag, den 18. März  
2023 um 20 Uhr in der Stadthalle in Biberach, die Geschichte 
einer unfreiwilligen Völkerwanderung, die im musikalischen 
Sinne von Westafrika aus zuerst zu den Karibischen Inseln 
nach Brasilien, dann über den südamerikanischen Kontinent 
nach USA und von dort zu uns nach Europa kam.  
Zu hören sein werden bekannte Titel wie Guantanamera, Dos 
Gardenias, oder Birdland und Copacabana in originellen Versio-
nen. Traditionelle Rhythmen der Folklore in originalen Kostümen, 
mit Tänzerinnen und Tänzern aus diesen Ländern begeistern 
ebenso, wie die Band hinter ihnen, mit 4-köpfigem Bläsersatz 
und den Biberachern César Gamero und Bandleader Markus 
Merz an den Percussions und Drums. Narrador Ricardo Hern-
andez führt kenntnisreich durch das Programm. Woher kommen 
Blues, Jazz, ChaCha, Samba, Bossa Nova, Merengue, Calyp-
so, Reggae, Soul, Funk, Pop? Das einzigartige Programm der 
Rundreise mit den kubanischen Sängern Anaisa und Angel Sa-
lazar führt in zweieinhalb Stunden mit Musik, Gesang und Tanz 
durch die verschiedenen Phasen der neueren Musikgeschichte. 
 

Kreisjugendring Biberach e.V.  
Kreisjugendring hat weiteren Schwerpunkt  
Das Team des Kreisjugendrings Biberach (KJR) wird seit No-
vember 2022 von Katrin Bächle unterstützt. Ihr Schwerpunkt 
liegt auf der Demokratieförderung. 
Seit über vier Jahren gibt es nun die hauptamtliche Geschäfts-
stelle des KJR, die sich inzwischen gut mit ihren Angeboten für 
die verbandliche Kinder- und Jugendarbeit im Landkreis etabliert 
hat. Geschäftsführerin Maria Wiedergrün, Projekt- und Bildungs-
referentin Svenja Link und Verwaltungskraft Silvia Wieland organi-
sieren regelmäßig Veranstaltungen zu Themen wie Jugendschutz 
und Aufsichtspflicht, Engagementförderung im Verein oder neue 
Ideen für die Gestaltung von Gruppenstunden. Zudem beraten 
sie Vereine über Zuschussmöglichkeiten und organisieren den 
Verleih von Zelten. „Die Ehrenamtlichen können sich jederzeit an 
uns wenden, wir kommen auch direkt vor Ort in die Vereine, wenn 
Themen gewünscht sind, zudem gibt es die Möglichkeit, über 
den Fonds unseres Jugendgetränks BLAPF (Blutorange-Apfel) 
einen Zuschuss von bis zu 500 € für Jugendaktionen und Pro-
jekte zu bekommen“ führt Maria Wiedergrün aus. 
Das Team wird nun seit November 2022 von Katrin Bächle un-
terstützt, die sowohl das Demokratiezentrum Oberschwaben 
weiterführt und die neu im Landkreis geschaffene „Partner-
schaft für Demokratie“ (PfD) als Koordinierungs- und Fach-
stelle steuert. „An mich können sich Schulen, Kommunen und 
Vereine oder Organisationen wenden, die einen Workshop 
oder Aktionen zum Thema Demokratiebildung planen oder 
demokratiegefährdende Vorkommnisse im Kreis feststellen“ 
sagt Katrin Bächle. Um konkrete Aktionen zu unterstützen, 
können von gemeinnützigen Organisationen oder Vereinen je 
bis zu 5.000€ über Mittel des Bundes abgerufen werden. „Ger-
ne berate ich Sie telefonisch oder vor Ort und helfe passende 
Angebote zu entwickeln“ ergänzt Katrin Bächle. 
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Das Team des KJR und seine aktuellen Angebote sind auf der 
Homepage www.kjr-biberach.de zu finden. Erreichbar sind sie 
über  info@kjr-biberach.de oder unter 07351 3470746. 
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Stress mit Deutsch, Englisch, Mathe? 
Muss nicht sein!
Engagierter Nachhilfelehrer mit viel Erfahrung sorgt mit 
individuellem Einzelunterricht für bessere Noten, mehr Spaß am 
Lernen und entspannteres Familienleben. Teuer? Keineswegs! 

Rufen Sie mich einfach an: 07353 981373 oder 0151 22633455

UNTERRICHT

JETZT NEU!

für nur
21,60 € jährlich

statt 32,40 €

Sie haben Interesse? Melden Sie sich, wir beraten Sie gerne:

07154 8222-20
abo@duv-wagner.de

Ihr Gemeindeblatt

Gutenzell-Hürbel
ist jetzt auch als 

E-Paper erhältlich. 

Zubereitung
Zwei Esslö� el Honig und zwei Esslöf-
fel Wasser vermischen und in einer Pfan-
ne erhitzen. Die Walnusskerne hinzugeben und karamellisieren. 
Darauf achten, dass die Kerne von allen Seiten gut mit Honig be-
deckt sind. Abkühlen lassen. Rote Bete schälen und das Kernge-
häuse des gewaschenen Apfels entfernen. Beides grob raspeln. 
Den Feldsalat putzen und trocken schleudern. Die Zwiebel fein ha-
cken. Aus einem Teelö� el Honig, Senf, Essig und Olivenöl ein Dres-
sing rühren, mit Salz und Pfe� er abschmecken. Mit den Salatzuta-
ten vermengen. Zum Schluss die Walnüsse und Granatapfelkerne 
unterheben. Schmeckt sehr lecker zu paniertem Hähnchenschnit-
zel und Karto� el-Wedges.  Schorten/DEIKE

Wintersalat

Österreichisches Rezept
Zubereitungszeit: 30 Minuten

Zutaten für 4 Personen

1 Knolle rote Bete, 1 Apfel, frisch, 200 g Feldsalat

1 kleine rote Zwiebel, 2 EL gehackte Walnüsse

Kerne von 1 Granatapfel

Dressing: 3 TL Honig, 1 TL Senf

2 EL Obstessig, 2–3 EL Olivenöl

Salz, Pfe� er

Zwei Esslö� el Honig und zwei Esslöf-
fel Wasser vermischen und in einer Pfan-

Foto: © Zimmer/DEIKE 759U08U4
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Finden Sie die Position der schwarzen 
Trennfelder zwischen den Lösungs-
wörtern heraus. Wie viele sogenannte 

Blindfelder in jeder Spalte oder Zeile vorkommen, ist in Klammern hinter den Fragen angegeben.

            1. Metropole an der Ostküste der USA (1), 2. Ziersaum an Uniformen – Ruinenstadt bei Teheran (1), 
3. Gehabe, Bescheidentuerei – Rauminhalt eines Schi� s (1), 4. altrömische Provinz – Metallbarren – mittelrussi-
scher Fluss (2), 5. New Yorker Stadtteil – dt. Opernsänger (Volker) (2), 6. Fluss in Nordfrankreich – russischer Prä-
sident (4), 7. Zeltlager (Mz.) – altes Edelmetallgewicht (4), 8. Schmiersto� abfall – fugenloser Fußboden (2), 9. Ne-
ckerei – Kosewort für Therese – franz.: Straße (5), 10. altes Maß der Motorenstärke – kaufm.: heute – englischer 
Gasthof – röm. Zahlzeichen: 150 (4), 11. ehem. Einheit für den Druck – geschwind – � üssiger Kochrückstand (2), 

12. wüstes Gelage – Vermutung (3), 13. Kfz-Z. Ludwigshafen – lat.: Zinn – dumm (2), 
14. Name New Yorks bis 1664 (Nieuw …) – Fahrradgabel (1)

  A. span. Provinzhauptstadt – ital. Frauenname (1), B. biblische Figur 
(Jesse) – altröm. Sühneopfer (1), C. Engagement – Internetkennung Ugandas (2), 

D. waagrechte Segelstange – Glaubensfreidenker (2), E. Bienenwachs (lat.) – 
Quadrille� gur (3), F. religiöse Handlung – Initialen von Fontane – Flächen-
maß (2), G. deutsche Vorsilbe – Vorname des Schlagersängers Kaiser (2), H. 

Spitzname New Yorks – Stadt am Hellweg (1), J.  lat.: Mühe, Last – Monogramm 
(3), K. liebenswürdig – ganz allein (3), L. Insel vor Dalmatien – helles Vulkan-

gestein (4), M. umdrehen – int. Kfz-K. Türkei – Lottodoppeltre� er (2), N. Fremd-
wortteil: nicht – nachdenken (2), O. ein Gewächshaus – Zustimmung (Abk.) (2), 

P. Vorschrift – chem. Zeichen für Actinium – ein Weinverschnitt (2), Q. Teil des 
Stadtteils – böser Mensch – Abk.: Doktor (2)

 AMERIKANISCHES RÄTSEL

                        WAAGRECHT:

    SENKRECHT:

               

  

 

                        

    

Foto: © adm/DEIKE 726R79K1
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Wir suchen Dich!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Austräger (m/w/d)

Wir suchen in Gutenzell-Hürbel:

für das Gebiet 2: Alleeweg, Dissenhausen, Hardtweg, Moos-
reuterweg, Ziegelstädele, u.a.

• Ab sofort
• Ab 13 Jahren
• Bezahlung nach Zeitaufwand
• Laufzeit ca. 4,5 Stunden
• Erscheinungstag: Freitag
• Anlieferung ans Rathaus

Interessiert? Jetzt bewerben unter
zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

Haupt-
untersuchung:

Di., Do., Sa.

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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